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WO SPIELT DIE MUSIK 
IMINFRASTRUKTURBAU? 
Es reden gerne alle mit, wenn es um Strassen, Schienen oder andere 
Infrastrukturbauten geht. Doch wo vernimmt man die wirklich wichtigen 
Töne? Antworten gibt es an der Infra-Tagung am 21. Januar 2016. 

Leise geht es bei der Infrastrukturpolitik in 

den wenigsten Fällen zu und her. Aus ir­

gendeiner politischen Ecke ertönt immer ein 

Zetermordio, egal, ob gerade die Gotthard­

sanierung zur Debatte steht oder die Strassen­

finanzierung, die Energiewende oder der Netz­

beschluss. Auf welche Stimmen aber lohnt es 

sich zu hören? Wer gibt im Infrastrukturbau 

wirklich den Takt an? Davon handelt die 

nächste Infra-Tagung. Die grösste Veranstal­

tung der Schweizer Infrastrukturbauer steht 

unter dem Titel «Wo spielt die Musik im lnfra­

strukturbau? » 

Strassenfinanzierung 
am Scheideweg 
Die Strasse weckt Emotionen und sorgt immer 

wieder für heisse Diskussionen. Die Finanzie­

rung von Unterhalt und Ausbau der National-, 

Kantons- und Gemeindestrassen ist in Zukunft 

nicht mehr garantiert. Darum braucht es neue 

Finanzierungsmodelle und mehr Geld. Doch 

wer soll für ein sicheres und zuverlässiges 

Strassennetz in die Tasche greifen? Einmal 

mehr der Autofahrer oder doch der Steuer­

zahler? Der Zentralpräsident des TCS, Peter 

Goetschi, zeigt an der Infra-Tagung auf, wohin 
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nach Ansicht der Autofahrer die Reise gehen 

muss. 

Misstöne vermeiden 
Zu einem Pas-de-deux zwischen Bauherren 

und Bauunternehmen kommt es nur dann, 

wenn die Bauaufträge korrekt ausgeschrie­

ben und fair vergeben werden. Als Bauunter­

nehmer und Zentralpräsident des Schweize­

rischen Baumeisterverbandes kennt sich Gian­

Luca Lardi auf diesem Tanzparkett bestens aus. 

Er weiss auch, dass formalistische Hürden und 

mächtige Bauherren eine echte Zusammen­

arbeit in der Branche immer schwieriger ma­

chen. Lardi wird an der Tagung in Luzern 

aufzeigen, wo er Verbesserungsmöglichkeiten 

sieht. 

Dass die lauten Töne nicht immer die 

wichtigsten sind, weiss Alice Chalupny ziem­

lich gut. Mit dem Umgang von Informationen 

befasst sie sich nämlich niclht erst, seit sie 

«Die lauten Töne 
sind nicht immer 
die wichtigsten.» 

Kommunikationschefin der Unternehmens­

gruppe Fenaco ist. Wesentliches von Neben­

sächlichem unterscheiden musste sie auch in 

ihrer früheren Tätigkeit als Wirtschaftsjour­

nalistin. Alice Chalupny wird beweisen, dass 

auch leise Töne eine besondlers grosse Wir­

kung haben können. 
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Konzentration auf das Wesentliche 
Mit kühlem Kopf lassen sich Alltagsprobleme 

besser einschätzen und leichter bewältigen. 

Ralf Dobelli ist mit seinen Anleitungen, wie 

man Richtiges von Falschem unterscheidet, 

berühmt geworden. Seine Bücher über die 

Kunst des klaren Denkens und die Kunst des 

klugen Handeins sind Bestseller. Wie sich 

seine Tipps auch in der Bauwirtschaft bewäh­

ren, zeigt er an der Infra-Tagung. 

Die Infra-Tagung 
Die Infra-Tagung ist der wichtigste Event der 

lnfrastrukturbau-Branche. Sie findet immer im 

Januar im KKL in Luzern statt. Politiker, Bau­

herren, Planer und Bauunternehmer treffen 

sich, diskutieren über aktuelle infrastruktur­

und verkehrspolitische Themen und tauschen 

sich über die neusten technischen Entwick­

lungen aus. Die Veranstaltung hat sich über 

die Jahre als wichtigster Treffpunkt der Bran­

che etabliert. Jeweils Anfang Februar findet 

in Lausanne die Infra-Tagung für die West­

schweiz statt. infra 

Informationen und Anmeldung 

Die Infra-Tagung 2016 findet am Don­
nerstag, 21. Januar 2016, im Kultur­
und Kongresszentrum KKL in Luzern 
statt. Sie beginnt um 9.00 Uhr und 
dauert bis 12.30 Uhr. 
www.infra-schweiz.ch/tagung 
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